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M»'. «?5. Mittwoch den 4. August 1858.

Z. 397. n (2) Nr. I4260
Konkurs Ilusschreibunst.

Vet den gemischten Bezirksämtern im Herzog-
thume Kärntcn sind mehrere Aktuarsstcllen mit
dem jährlichen Gehalte von 4W st. und dem
Vorrückungsrechte in die höhere Gehaltsstufe
von 5W fl. erlediget.

Bewerber um diese Stellen haben ihre ord-
nungsmäßig belegten Gesuche auf dem vorge-
schriebenen Wege an diese k. k. Landes-Kom-
mission für Personalangelegenheiten der ge-
mischtrn Bezirksämter binnen 4 Wochen, vom
Tage der dritten Einschaltung dieser Verlaut-
barung in die Wiener Zeitung, einzusenden und
in diesen Gesuchen auch anzuführen, ob und
in welchem Grade sie etwa mit irgend einem
Beamten der eingangserwähnten k. k. Be-
zirksämter verwandt oder verschwägert sind.

K. k. Landes-Kommission für Personal-
Angelegenheiten der gemischten Bezirks-
ämter in Kärnten.

Klagenfurt am 2tt. Jul i l858.
Z ^ " 3 8 8 . i . ( ^ Nr 9?l2sl!»34

Lizitations KundmaelnlNss
zur sicheriteUun^ der ^»chrundcraroeiten für den
AmtSqcl'rauch der k. k Foian^Landes Di>ekt<on
und der ihr unterstehenden Behörden und Aemter

in Äsaz,
Die k k. steierm. illyr, küstenl, Finanz-Lau

des D.rerc.on dea sichtiat die Lieferung sammlli^
cher Buchbind.r.n^<l.n .nid die Be.sselluna der
Ä ^ 7 ! 7 ' ^ " " " l " d < ' r für ihren und ihrer
H tt a tt)e...m.e.. «mrs^rauch. dann für jenen
^ k k F.na^Prokuratur, der F.nanz Bez.rks^
Direktion, n.'bst den ihr unterstehenden AemMn
und der Eteueradministratiun in Graz ferner
das Heften und SiqiUiren der (AefaUsress.sscr
auf die nächstfolgenden drei Berwaltungsjah,/
d. l. vom l . November l«58 bis lehlsn Okto
ber l 8 t t l , im schriftlichen Offertrvege an den
Milidestfoldernden Hintanzugeden.

Unternehmungslustige haben ihre dicßfälligen
schriftlichen und versiegelten Offerte längstens bis
3«. August l. I . M i t t a g s »2 Uhr beim
Oekonomate der k. k. Finanz. Landes ^ Direktion
zu Graz zu überreichen, wo dann am nachstfol»
ßenden Tage, d. i. den 3 l August l. I . Vor?
mittag um l l Uhr die Eröffnung sämmtlicher
Offerte stattfinden wird.

Beim gedachten Oekonomate können auch die
Bedmgu.'^n des abzuschließenden Kontraktes,
so wie der Tarif mit den Fiskalpreisen, auf
welche sich die Anbote zu fußen haben, eingese-
hen werden

Icdes Offert muß bestimmt und deutlich in
Ziffern lmd Bxchstat'en enthalten, um wie viele
Perzente unter dem Fiskalpreise der Anbieter die
Arbeiten kontraktlich übernehmen wolle. Der
Offercnt hat auch zu erkläret,, daß er die Vcr
tragsbcdingungcn kenne und sich denselben unter-
werfe. Der Offerent muß das Offert eigenhän-
dig schreiben, mit Vor« und Zunanun, läharak
ter und Wohnort unterfelligen, und wenn er
nicht in Graz oomizilirt, so muß seine Unte»
schrift vorschrift6mäsilg legalisirt sein.

Auch muß die Eignung des Offclcnten zur
Einhaltung des Unternehmens, injoserne solche
nicht schon aus dessen Stellung und Beschäft,
gung außer Zweifel gestellt ist, auf legale Art
nachgewiesen werden. Jene bleiben jedenfalls aus-
stsschlossen, welche nach den liestehenden Landes»
gesehen zur Eiügchung von lechtsvllblndllchen
Geschäften nicht geeignet sind.

Jedem Offerte muß ein Vadium v0ü zwan'
zig Gulden, entweder in Ba:em beiliegen, oder
cine Quittung über dessen Erlag bei einer L̂ n>
d.'0haupt-Sammlung odlr ^ezirkskasse aoge-
schlössen sein; dieses Radium »viid für den Er
lleh.r nach abgeschlossenem Kontrakte als Kaution
vinkulirt, den übrigen Offereiilen ^l'.r <'alh Been-
digung der Ojfertverhandlung rückgesieUl.

Von außen muß das Offert die Ueberschrift
enthalten: »Offert zur Uebernahme der Buchbin
verarbeiten bei der k. t. steierm. iUyr. küstenl,
Finanz-^'andes-Direktion."

Offerte, dcrcn Inhalt unbestimmt und un«
deutlich ist, welche Berufungen auf andere An-
bote oder sclbstgewählte Beengungen enthalten,
oder welchen lrgcnd ein Erfordernlß fehlt, wer«
den gleich jenen, welche nach Ablauf der zur
Einll'ichung festgesetzten Frist eingebracht werden,
gar nicht derücksichligel werden.

Vom Zeilpunkle der Ueberreichung des Offer
tcs ist der Anbieter für den Anbot verbindlich;
die Verbindlichkeit der Finauzverwaltung beginnt
aber erst mit dem Zeitpunkte, in welchem dem
Mindestsordernden die Ratifikation deS Anbotes
bekannt gemacht wird.

Von der k. k. Finanz-Landes ° Direktion für
Steicrmark, Karnttn, Kraln und dab
Hülienland.

Glaz am 2«. Jul i I»5)^.

Z. 40«. u Ĉ t) Nr. 4UVH, . ^ 5?v5

zr o n k u r s
I m Spreugel dcs t, k. steierm. tarnt, train

OberlanltSgerichtes ist cme Advokaten» stelle mit
dem Amlbsltze >n Wraz zu besetzen.

lttewerber um die>e Stelle yaben ihre gehörig
lielegten (iörluche ln dem durch den hohen Iultiz-
Mnülellül Erlaß vom l4 . ^.al ltt5«, Z. lU^U?,
oorg ŝchriedenen Wtge, und unter Anjchluß dcr
,n den cr!l.n 5, Rudriten grnau aubgtsuUten Oua
llfl'i^liouo Tabelle înnn» 4 Wochen, vom T îge
der drllleil Einjchaltuug dieses Edltles ln o<
Heilung gerech>,el, be» dieji'M k. s. Olitllandco
gerichte tinzuvrlugen.

(öjraz am «̂>. Hul, l«5tt.

Z. 4U4 i. ^ ) Nr. 3^4ti
^ d i k t.

Von dem k. e. Landesgerichte ln tlalbach wird
kund gemacht, daß zur Uebernahme der Be,pel
>ung on- Häftlinge ,m hlerortlgen Inquisuionsr
hause für die Zelt vom I. November Ittü« d,b
! i l . Oktober l«5i> die Minuendo. Llzllatilx, am
23. August I, I . vormittags um l l Uyr vor die-
lem t. k. !̂anoesgenchle ad^thalten werden wird,
wozu man die Unterruhrnungklustigen mit dem
Benxrken einladet, daß sie die Lizliatlonsbeding-
nisse bei dem dießgenchtlichen k. t. Hllssamter-
Dlrrttor einsehen können.

Laibach den 20, Juli lN5>«.

6. l3U3. ( I ) " N l . ^ 2 2 4 .

E d i k t .
K̂ on dem k. k. Landesgerichtc Laibach wild

bekannt gemacht, daß der mit dem Edikte vom
23. November l«57, Z. Ü?tt5, über daS Üjermo«
gen der ge>cll>chastllchen Handelsleute Schneider
und Z c h l g a n eröffnelc Konkurs, >n Folge deS
mlt dcn Gläubigern außergerichtlich getroffen.»
gütlichen Einverständnisses, sür aufgehoben crtlärt
und das gejammte Krlda - Vermögen den erklär-
ten Garanten zur weltcrn z!jcr>ügul,g überlassen
wordel» sei.

Lalbach am 3 l . Jul i lS58.

Z. »394. ( l ) " Nr. 3<^5
G d i k t

Das k. k. Landcsgcricht in Laibach gibt
bekannt:

Es habe in die exekutive Feilbietung nach-
bczeichncter, dcm Herrn Georg Plcunig gehö-
rigen Realitäten, als: dcS im Laibachcrsclde
liegenden, im vorbestandenen Grundbuche der
Gült Neuwelt und Iamnigshof 8„l, Uro. ^ l-
2,tt vorkommenden Ackerö ^ « . . " „ ^ a , ' ^
Schätzwerthe von 254 fl. 36 ^ , oann der m
der Peters-Vorstadt «u,i Konsk. Nr ^ l c,
genden, <m vormaligen Gru.'dbuche d r Bts-
lhumö^rrschaft Pfalä Laibach «"l, Nekts. Nr.
2«5 vorkommenden " / , Hübe sammt Zugchor, j

im Schätzwerthe von 793 fl. 4U kr., endlich
des im nämlichen Grundbuche «ul> Rektf. Nr.
2ttl vorkommenden Ueberland - Ackerö per
I?rl8l:lilil)u/, im Schätzwcrthe von 538 st.
!2 kr. gewilliget, und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf den l9. Ju l i , 23. August und
27. September l. I . mit dem Beisatze vor
dem Landesgerichte angeordnet, daß obige
Realitäten bei der dritten Fellbictungstagsat«
zung auch unter dem Schätzwerthe hintange-
geben würden,

Grundbuchsextrakt, Lizitationsbcdingniffe
und Schätzungsprotokoll erliegen zu Jeder-
manns Einsicht in der Registratur.

Laibach den 5. Juni ^858.
Nr 3984.

Da für die in der S t . Peters-Vorstadt
«uli Haus-Nr. 64 , liegende '/z Hübe
sammt Zugehö'r, und den Acker Al,,'!--
niuliz Rektf. Nr. 218, bei der ersten Feil-
bietung kein Anbot geschah, so wird rück-
sichtlich dieser zwei Realitäten zur zweiten,
auf den 23. August l. I . angeordneten
Feilbietung geschritten.

K, k. Landesgericht Laibach dcn 2tt, Jul i
»858.

Z. l 357 .^ (2 ) Nr. 3NN.
G d i k t

zur E i n b e r u f u n g der V r l l a sse n scha f t s-
G l ä u b i g e r.

Von dem k. k. ^andes .̂erichte in Laibach were
den Diejel.l^en, welche als Gläubiger an dle Ver-
ldssenschafl d.<5 am ,2 . Mcii »858 ohne T.sta
ment vel!'/o»benin Hrrrn K a l l Fr.chelrn von
3 chwei c,, r' Le l che nfe l d, qewese.ien Guts-
besitzers und k. k. Lieutenants in der Armee, eine
Forderung zu stellen I)aben, aufgefordert, bei diesem
Gelichtc zur Anmeldung „nd Darthuung ihrer
Ansprüche den 23, August l. I . Früh l<» Uhr
zu erschlinen, oder diä dahin ihr Gesuch schrift
llch zu überreichen, wiorigens denselben an die
Verlassenschaft, wenn sie durch Bezahlung der
angemeldeten Forderungen erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustande, als insofcrne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am l3 . Juli l8.',8.

Z 393. a ( l ) Nr. , 4 l 4 .

Gdiktal Vorladung.
Von dem k, k. Bezirksamte lÄ,nkfeld wriden

nachstehende, von der heurigen Rekrutenstteliung
ausgebliebenen theils legal, theils illegal abwesen«
den MilitaiPflichtige hiemit aufgefordert, sich
binnen 3 Monaten zu melden und über ihr Aus«
bleiben zu rechtfertigen, widri^ens sie als Reln,.
tirunftsstüchllinge angeschen und b<h,indelt werden
würden.

Johann Sto'ß von Bresou Hö. Nr. 5,, Pfarre
Arch, im Jahre l83U geboren. — Johann Dra«
gasch von Supentzendorf HsNr . 2, PfatreZirkle,
>m I . 1834 geb. — Barthol. Sorto von Sella
Hs. Nr. «, Pfarr Haselbach, im I . l^34 geb.—
JosefRazhizh oon ZirkleHs. Nr. 33. Pfarr Zirkle,
>m I . 1834 geb. — Batthol Spelz von Gmaina
Hs. Nr. 4, Pfarr Xrch, i n . I . l833 aed. — Mat-
lhäuS Supanzhizh oon Zerounik Hö. Nr. 29, Pfarr
Arch, im I l833gcb. —Johann Kiün K-^ls Arn^
>ch,g von Loleuzberg Hs. Nr. i3 , Pfarl Hafelberg,
>m I . »833 geb. — Mathias Boschizh von Zesta
Hs. Nl. 8 , Pfarr Gurkf<id, im I ltt33 geb.—
Johann Banizh von HrovuSkibrod Hs. Nr. 2l>,
Pfair St, Kal ian, im I . »833 geb. — Johann
Kerin von Großpudloa Hs. Nr. 25», Pfarr Hasel-
dach, im I . l«33 geb. — Mathias Kovazl) von.
Prüiava H6. Nr. »<i, Psarr Arch,im I »832 gtd.
— Josef Gritschar von Amezhi^h Hg. ^ / ^
Pfarr Großdorn, im I . ,832 ylb, — Josef Nou-
,chak "on V^schka Hs. Nr. »,, P f , , , ^ ^ '

^ . k.Beznküamt Burkl'cldam l<). Jul i »«58.
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3. 401. l, (l) Nr. 2l02.
G d i k t.

Vom k, k. Blzirkscmte Reifniz werden nach'
stehende Militärpflichtige, welche weder bei del
Hauptstillunq des Jahrs l858. noch bei der Nach'
stellling bis j»tzt erschienen sind, aufgefordert, sich
ditMlN vier Monaren, vom »nt^n gesetzten Tage
ßeiechnet, hieramls zu stellen und ihr Ausbleiben
;u lvchtferciqtn, widligenö sie als Rekrutirungs
siüchtlmge wurden behandelt werden.

Franz Schober von Büchelsdorf Hs.-Nr, 5,
Orlsgemeince N>cderdorf, im Jahre l837 ge
doren, — Andreas Kren von Masern Hs.-Nr
4 , OrtS^. Nnderoorf. >m I 1837 geboren. —
Oemq Petet von Iurjovitz Hs,-Nr. 38 , Ortsg
IiujlN'itz, im I . »837 geboren. — Matthäus
Zwar re , ^odcrschiz Hs. Nr, 9» , Olts,,. So-
dcrsch'z, im I . l837 gedoren.

K, k. B.-zirksamr Reifniz am 27, Juli l858.

Z ^ ^ 5 . n ( t̂) ^^Nr7 '258'l^
Gdikt

Von dem k. k. Bezirksamte Adelsberg wer-
den die nachbenannten, zur heurigen Militär-
stellung auf den Assentplatz nach Adclsberg nicht
erschienenen Individuen, als:

Josef Schelle von Dorn Haus-Nr. 45, im
Jahre »837 geboren.

Josef Klemenz von Hrasche Haus-Nr. 3,
im Jahre !835 geboren.

Lukas Zhepirlo von Petrline Haus-Nr. 35,
im Jahre «835 geboren.

Johann Moschina von Kozhe Haus-Nr. l 7 ,
im Jahre »834 geboren,
aufgefordert, binnen 4 Monaten sogewiß an-
her zu erscheinen und ihre Abwesenheit zu recht-
fertigen , widrigens dieselben nach Verlauf die-
ser Frist als Rekrutirungssiüchtlinge behandelt
werden.

K. k. Bezirksamt Adelsberg am 27. Jul i
,858.

Z73837 -. (2)" ' ' ' " Nr. 22,5
G d i k t.

Nachstehende, auf dem Assentplatze in Adels-
berg zur diesjährigen Haupt- und den spateren
Nachstellungen nicht erschienene Militärpflichtige
deß Bezirkes Laas, werden hiemit aufgefordert,
binnen 4 Monaten sogewiß hicramts zu erschei-
nen und ihr Ausbleiben zu rechtfertigen, als
sie widrigens als Rekrutirungsflüchtlinge würden
behandelt werden.

^ ^ ^ Zuständig- ^ Geb. Hnmer-
^ Vor-, u. Zuname ^' .̂ ^ ^ ^ , , . . ^
^. keitsort ^ Jahr kung

l SabrajschekIoh. Stermetz 1 l83U ^
2Halasar Blas Großoblak «l «834 3.
3Marovt Jakob Benete 3 !830 ^
4Pakcsch Jakob Ramie »4 !830 ^
5 Anselz Matthäus VloschlaPoUza ,4 l^2tt ^
l iTurk Paul Topol l !^,8^8 A
7 Luschar Franz Lahovo l »837 Z
8Pirman Jakob Zhehovo 4 l 8 3 l i ' ^
9Supan Josef Ravne 30 l 835 ?:

N^Schivz Lorcnz Schivzhc 3 1835
K. k. Bezirksamt Laas am 24. Jul i 1858.

Z.39<l. i. (3) " Nr. M«3.
Kundmachung

einer V ezi rk s strasienb a u - L i z i t a t i o n .
Am 6. August l. I . um 9 Uhr Vormittags

wird bei dem k. k. Bezirksamte Umgebung Lai-
bach in der Barmhcrzigengasse eine Minucndo-
Lizitation zur Ueberlassung der nacherwähnten
Vauherstellungen in drei Parthien abgehalten
werden, und zwar:

X An der von Laibacl) über Stefansdorf
ins Wesnitzthal führenden Vezirksstraße:
1. Herstellung eines neuen Straßengeländers vor

Stefansdorf, längs des Gruber'jchen Kanals.
Die Kosten sind auf . . 77 si. 15 kr.
veranschlagt.

2. Die Herstellung eines neuen, mit Holz ein-
gedeckten, statt des dermaligen gewölbten
Durchlasses bel der Pulverstampfe vor der
Kirche S t . Leonhard in Sostru.

Die Kosten für die Meisterschaften sind
auf 22 si. 27 kl .
für Materiale . . . . 28 si. 37 V, kr.
veranschlagt.

Die Hand- und Zugarbcit, welche von der
Gemeinde in natula oder reluirt zu leisten
1st, ist auf l 9 fl. 43 kr.
veranschlagt.

3. Die Herstellung der Brücke in Wesnitz beim
Martin Schidan.

Die Kosten sind auf . . 40 fl. 10 kr,
veranschlagt.

I t . An der von Waitsch nach Kosarje füh-
renden Bezirksstraßc:

Die Herstellung einer neuen hölzernen Ufer-
schutzwano vi»-it-vl8 des Ackers des Anton
Panze, vul^o Matevsche, zur Verhinderung des
Einrcißens des Gradaschzabaches daselbst.

Die Kosten für die Meisterschaften sind
auf 14 si. 4^Vs. kr.
für das Material . . . 22 fl. l l '/^ kr.
veranschlagt.

Die Kosten für die von der Gemeinde in
natol-n oder reluirt zu leistende Hand- und
Zugarbeit sind auf . . . , 9 si. 32'/^ kr,
veranschlagt.

('. An der vom geweihten Brunnen über
Piauzbüchel nach Gottschee führenden Bezirks-
straße:

1. Die Kouservations-Arbeit bei der gc-
wölhten Brücke,über den Skofelza-Bach.

Die Kosten für die Meisterschaften sind
auf 2il si. 9V?i kr.
für das Materiale . . . 30 si. 43 kr.
veranschlagt.

Die Hand- und Zugarbeit ist von der Ge-
meinde il, nlttul-:» oder reluirt zu leisten und
ist auf 28 st. : t 8 ^ , kr
veranschlagt,

2. Die Herstellung eines neuen Strasien-
gelanders von Piauzbüchel hinab gegen i'oH'l»-
viltt, sowie die Bcdiclung des Durchlasses bei
der Einmündung der Brundorfer Bezirkästraße
bei Skofclza.

Die Kosten für das Strasiengeländer siud
auf «8 fl. 4 l kr.
und für die Bedielung dcö Durchlasses nuf

9 st 20 kr.
veranschlagt.

3. Die Herstellung von zwei neuen ganz
gleichen hölzernen Durchlässen bei der Kapelle
in Schelimle und nächst dem Polanahofc per
Stirnza.

Die Kosten für die Meisterschaften sind
auf 2« st 37 ' / , kr.
für das Matcriale . . . 7 l si. 23 ' / , kr.
veranschlagt.

Die Hand- und Zugarbeit lst von der Ge-
meinde in natul-n oder reluirt zu leisten, und
ist auf 42 st. 2 ^ / , kr.
veranschlagt,

K. k. Bezirksamt Umgebung Laibach am
23. Jul i , 8 ' , 8 /

T h o m a s Wla „ tsch n i a, g ,
k.k. Bezirks Hauvtmann.

Z. 403. a (2)

Limitations - Kundmachnnft.
Zur Sicherstcllung der bei dem k. k. Zeugs-

Artillerie-Kommando Nr. !0 zu Ste in , in der
Zeit vom l . November »858 bis Ende Oktober
«X,9 erforderlich werdenden 2zentnerigen Pulver-
fasser wird am !2. August »858 von U» bis
l2 Uhr Vormittags im Amtsgcbäude des obi-
gen Kommando's eine öffentliche Minuendo-Li-
zitation abgehalten, wozu die Erstehungslusti-
gcn eingeladen werden.

Die Lizitationsbedingnissc sind folgende:
1. Die zu liefernden neuen Pulverfässer,

deren Bedarf sich auf !0W Stück beläuft, nn'is-.
sen aus weichem, trockenen, von Acstcn ganz
freiem Holze, wasserdicht erzeugt sein, aus
höchstens 24, an den Fröschen einen, am Bauche
' / , Wiener Zoll dicken Dauben, 2 Böden, wo-
von jeder nicht aus mehr als 2 Theilen bestehen
darf, dann l2 Stück, in vier'Abtheilungen zu
drei angelegten hölzernen Reifen bestehen, und
müssen 27 Zoll Höhe und 22 Zoll zum größten
Durchmesser haben.

2. I s t der Ersteher verbunden, die er-
zeugten Fässer um den erstandenen PrelS in

das k. k. Magazin zu Stein zu liefern, ohne
eine Fracht, Mauth oder sonstige Transport-
Entschädigung von dem hohen Aerar zu bean-
spruchen. I n diesem Magazine werden die
Fässer untersucht, und die anstandlos übernom-
menen, dem Lieferanten gegen klassenmäßig ge-
stempelte Quittung allsogleich bezahlt werden.

Die Liefcrungsraten werden dem Ersteher
nicht bestimmt, jedoch ist derselbe verpflichtet,
die erste Rate längstens in zwei Monaten nach
der ihm bekannt gewordenen Ratifikation dieses
Lizitations-Protokolles zu liefern und hat sich
die folgenden Lieferungen so einzurichten, daß
er bis Ende Oktober »8."'9 die obbezcichnete
Zahl von NW0 Stück einliefern kann, da er
auch eine größere, als die bezeichnete Zahl,
wenn selbe benöthiget werden sollte, um den-
selben Preis und unter ganz gleichen Bedin-
gungen zu liefern verpflichtet ist, welches auch
für den Fall gi l t , wenn weniger als l«0U
Stück Fasser verlangt werden sollten.

Für diese beiden letzten Fälle werden dem
Ersteher von Seite des k. k. Zeugs-Artillerie-
Kommando Nr. l l l in Stein die Weisungen
schriftlich und rechtzeitig zugemittelc werden.

3. Jeder Lizitant hat vor Beginn der
mündlichen Lizitation 150 fl. CM. entweder in
Barem oder in Staats-Obligationcn, nachdem
Tageskurse berechnet, alt, Vadium zu erlegen,
welches dem Nichtersteher nach Abschluß der
Lizitation zurückgestellt, von dem Ersteher aber
bis zur vollständigen Erfüllung seiner Verbind-
lichkeit als Kaution zurückbehalten werden wird.

4. Schriftliche Offerte werden nur dann
berücksichtiget, wenn sie mit dem l5 kr. Stem-
pel versehen sind, noch vor dem Beginn der
Lizitations - Kommission vorgelegt werden und
das in «ul> 3 bemerkte Vadium, so wie die
Erklärung enthalten, daß derselbe die Lizita-
tionsbcdingnisse genau kenne, und sich denselben
so unterwerfe, als wären ihm solche vorgelesen
und von ihm gefertigt worden.

Ueberdieß hat der Ofserent genau und deut-
lich seinen Namen, Charakter und Wohnort in
dem Offerte zu bezeichnen.

Der anbietende Preis muß im Offert mit
Ziffern und Buchstaben deutlich ersichtlich sein.

5. Als vorläufiger Ersteher wird derjenige
angesehen, der den geringsten Anbot macht, und
es ist für diesen das Lizitations^Protokoll, wel-
ches die Stelle eines Kontraktes vertritt, sogleich
nach dessen Fertigung als bindend anzusehen,
während sich von Seite des hohen Aerars die
Ratifikation für alle Fälle vorhalten wird.

tt. Nach beendigter mündlicher Lizitation
werden die schriftlichen Offerte eröffnet und daö
beste Offert bestimmt den Ersteher, sollten zwei
oder mehrere Offerte mit gleichem Anbot an«
langen, so hat. wenn die Offerenten nicht zu-
gegen sind, das früher angelangte Offert als
annehmbar zu gelten; sollten die Offerentcn zu-
gegen sein, so wird unter diesen allein weiter
llzitirt.

7. Ist der Vestanbot eines eingelangten
Offertes, wo der Offerent nicht bei der Lizita-
tion zugegen ist, dem bei der Lizitation gemach-
ten Bestbote des Anwesenden gleich, so hat der
Anwesende den Vorzug.

Nach geschlossener Lizitation wird kein Offert
mehr angenommen.

8. Wenn zwei oder mehrere diese Liefe-
rungen in Gesellschaft übernehmen wollen, so
werden diese alle in «<,li<!um haftend cnigescycn;
sie müssen aber einen Geschäftsführer ernennen
und namhaft machen, an welchen sich die das
Geschäft leitende Militärbehörde in allen auf
dieses Geschäft bezüglichen, wie immer Namen
habenden Angelegenheiten zu halten und auch
ihm allein gegen seine Quittungen alle Zahlun-
gen leisten wird.

9. Jeder Lizitant muß mit dem ortsobrig-
kcitlichcn Zeugniß über seine Befähigung zu die-
ser Pulverfässer-Einlieferung versehen sein.

Nähere Bedingnisse können bei dem k, k.
Zttlgs-Artillerie-Kommando Nr. l0 zu Stein
täglich eingesehen werden.

Vom k. k. Zeugs-Artillelie-Kommando Nr.
lU in Stein.



5,7

Z 360 :. (3) K o n k u r s - K u n d m a c h n n st Nr 1 l 738.

A^)ü d.r k. k. Finanz-^,nd.s-Direktion für Lteiermark, Karnten, Krain und das Küsten-
land wird zur Verpachtung »er Verjracht„ng des Tabakeo aller Al t und anderer Verfchleißgegen-
stände für das Sonnenjahr 1859 eine Minuendo - Konkurrenz. Verh^.dlung auf den ersten Septem-
der 1858 ausgeschrieben. —Objekt dieser Verpachtung ist der Transport des Tabakes aller Art
und anderer Tabak.Verschleiß-Gegenstände von:

1. Fürstenfeld nach Laidach oder zurück in der Lieferzeit von längstens eilf Tag««
2. » » Klagenfurt » » detlo eils »
3. » » Vlllach „ » detto dreizehn »
^ » » Graz „ ^ dctto drei »
5 » » Tr,est „ ,̂ detto vierzehn »
l l Hainburg « Laibach » >, detto einundzwanzig Tagen
7. » » Graz ^ ^ dclto zwölf Tagen
8. « » Fürstenfd. ^ „ detto siebenzehn »
9. » » Trieft » ,̂ detto vierund^wanzig Tagen

!N Wien ,̂ laibach „ ., detlo achtz»hn Tagen
^ » n Graz „ >, detto zehn »
l 2 » » Fürstenfd. » ., detlo zwanzig » ^
l 3 . » » Tri f f t ^ >, detto zwanzig »
»4. Fium? >> Laidach „ ^ deilo zehn >,
15 » » Tliest zu Land oder zurück detto drei »
l t t » » » znr Gee » >, detto zwölf »
»7 » » Fiirstenfeld oder zurück detto sechzehn »
lls » » Graz ,> ^ detlo dreizehn „
^ Trieft » Laibach ^ ^ detto vier „
2U. » » Graz » „ drlto acht »
21 Lail-ach « Graz „ „ dettn vier »
22. Sacco „ Tr'est „ ., detlo achtzehn »
23. Venedig >, Triest « ^ detto zwölf »
^4, » » Laibach >, „ detto sechzhn »
^'' » » ^raz ^ ^ oelto zwanzig »
3tl. Schwc<z „ Trieft „ ^ detto dreißig »
27. Graz „ Rlag^nfurl „ „ detlo acht ^
28. Laibach » >, » „ delto aclt «

^ » » VlUach „ ^ detlo acht »

Bei dieser Konkurrenz werd.n nur schriftliche
versleg.lt. Off.lte angenommen.

D>.'B(ft,m.nu,.n d<r Frachtpreise bleibt ohne
Feststellung eims Fi^kalpr.is,« dem Offerstt.>
überlasse, d.e Frachtpreise müssen jedoch ... Folge
kaiserlichen Patentes vom 27. April ,858 in der
nruen österreichischen Währung gestellt werden.

Ucbrigens wild bekannt gegebn, daß im,
Sotnn'iijahre ,85>8 nachstehende Frachtpreise für
den Wiener-Zentner uertiagßmäßig bezahlt werd.!,.

Von Fl'irstenfeld nach Laibach . . Gin ! '<i7
„ i.'aibach „ Fürstenfeld E'n ! 24
„ Fiirstenfeld „ Klagenfurt Ei« ! 52
„ Kla^e^furt „ Fl'irstenfeld Ein 38
„ Kürstenfeld „ V'llach . . Zwei 12
„ Billach „ Furstenfeld Gin 4ll
„ Fü> stenfeld „ G r a z . . . . — 3''
„ Graz „ Fmstenfeld — 29
„ Fmstenfeld „ Triest . . . E l " 5<i
,. Tliest „ Fürstcnfcld . Ein 53
„ Hainburg „ 5!aib. u. zulück Zwei ^ <j
„ ' „ „ Graz , Ein i 25

„ Fnrstlo. „ G'n Z53
„ „ „ Triest ., Zwei > 4«
„ Wien „ Laibach „ Ein l 4»

„ „ ,. Fürstenfeld . Gin 24
„ ,. „ Triest . . . Zwei j !4
„ „ „ Tricst^rSe.

l.nd z'l'ück — 25
„ „ „ Lail'u. zurück — 59
„ „ „ Gra,u. zmuck E>n 45
„ Fiume „ Tliest zu La»d

und zuiück — 58
„ „ „ Triest zur See j

und zulück -^- l 8
„ „ ,. Laib. u. zurück Ein —
„ Sacco „ Triest „ Zw.i ! —
„ Schwaz „ Triest „ Drei ^ 9
„ Graz „ Klagst. „ E'n 24
„ Klagenfurt „ Äraz „ E>" «
„ Laibach „ Kl^gf l . „ — ! 58
„ Klagenfurt „ Laibach „ Ein —
„ Laidach „ ^il lach „ (iin , 3
„ Villach „ Laibach „ — I 58

?lnbote können sowohl nach einzelnen, mehre^
ren odir sämmtlichen der ausgeschriebenen Roltt.li
ljilnacht werden, jedoch muß bezüglich jeder ein
zelnen Route der Frachtlohn für den Sporko-.ient«
"er der Hin« und Rückfracht mit Zahlen und Buch-
staben besonders ausgedrückt sein. Anböte, wclche

auf sämmtlich ausgeschriebne Routen lauten, »vnd
bli übliljtnö gleichen Beoingungcn der Vorzug ein»
geräumt. — D<e Offerte müssen:

l . mi ldem Eingabe»' Stempel versehen,
mit dem Vor- und Zunamen, Charakter lind Auf»
enchaltsort des Osferenten untelfeitiget, und von
Außen mit der Aufschrift: »Anbot zur Tabak.
Material-Verfrachtung von — nach — oder zuiück
überschriebe!! sein, v d

A. die Vcll'll'dllchkcit ausdrücken, sich dem
(bei der k. k, Fmanz - Landes'Direktion in Nraz,
Wien und Innsbruck , dünn dei den Finanz. Be-
zilks^Direklionen in ^raz, Ma i bürg, Brück, La,
dach, Neustadll, Klagenfint, Triest, Gorz, C^po-
distiia ui'd F'ume, der Finanz. Inlendeliz >n Ve-
nedig, dcm Hauplzoliamte in Vi l lach, dem Ta
bakverschleißmagazine in Fül stenfeld, so wie de>i k. k,
Tabakfabriksvetwaltungcn ni Hainburg, Sacco
bei Roveredo und 'schw^z erliegenden Kontrakts
Bedingungen zu fügen; felncr

3. mit der Quittung über das zur Sicker-
steUüng de6 Anbc'leö bei einer dieser Finanzdlrek«
tionen unterstehenden Kasse erlegte Vadium, welches
für die Route

von Fürstenfeld nach Graz . . 1224 fl.
» » » i'ai!'ach . l33 »,
» » » Triest . l 4? «
» » n Haiuburg . l >>
)> » » Klagensurt 2 l 2 „
» « » Vlllach . l 3 l »
» Graz » Fülstcufeld . l2tt »
» » » Hain du rg . lU >,
» » » .ttla,,enfurt . 3 >,
» » » Laibach . » »
» » » Triest . . I »
» Hainburg ^ Graz . . 89 .,
» » » Triest . . 137 „
» » „ Lalbach . . 1053 »
» » « Fürstenfeld . l<w >>
» Wien » (>raz . . 39 „
» „ „ l'aib.ich . . « l »
« u » Füli1e,ifcld . « >,

» T.iest . - ' ' 2 »
» Klagenfurt « Fü.stenseld . ^-» » ,
» » » ''"bach . . / ' »
„ V'llach » Fürstenselv . /l3 »

L^>'>^m . ' l 3 »
» Laibach » Finstenselo . «^ »
V » » ^ l " z .
» » » " l i l i i

>> F 'ume . - « ' « >>

von Laibach nach Hainburg . I st.
» Villach . . 342 »

» » » Klagenfult . 4 l 4 »
» !fiume » Laibach . . 880 »
» » » Triest zur See 254 »
» » » » zu Land 1U >»
» >, » Graz . . 5 »
» » » Fü>ste„feld . 5 „
» Venedig » Graz . . 38 »
» » » Laibach . . 34 »

» Triest . . 59 »
» Triest » Fiume zu Wasser 47 »
» » >, Venedig . 57 »

» Laibach . , 2 »
» »> » Graz . . 5 »
» Schwatz » TrieN . . 758 »

» Sacco » Tliest . . 225 ,»

E M . betragt, belegt sein; endlich
4. längstens bis zum ersten September l 858

um l 2 Uhr Mittags im Präsid al-Bureau dieser
k k. Finanz Landes Direktion üben eicht oder da-
hin eingesendet werden

Nach diesem Zellpunkte einlangende Offerte
werden ebenso underücksichtiget gelassen, wie jene,
welch« undeutlich oder unbestimmt abgefaßt sind,
Berufungen auf andere Anbote odel selbst ge-
wählte Nebenbedingungen enthalten und denen
irgend ein Erfordernlß mangelt.

Die Ojferenten bleiben vom Zeitpunkte der
Ueberleichung ll)res Offertes bis zur erfolgten
Entscheidung für ihre Aobote rechtsverbindlich,
ohne daß die Finanzve, waltung hiebe» an die im
a. b. G. B. zur Annähme eines Versprechens be«
stimmte Frist von l 4 Tagen gebunden ist. —
Nach erfolgter Entscheidung wird das Angeld
demjenigen, dessen Anbot nicht angenommen wi ld ,
logleich zurückgestellt, das Vadinm jenes Osfe«
renten aber, dessen Anbot angenommen wird,
bs zum Erläge der Kaution, welche auf den
Betrag des Vadiums festgesetzt w i rd , zurückbe«
halten.

Die Kaution ist binnen vier Wochen, vom
Tage an gerechnet, an welchem dem Ersteher
die Annahme seines Offertes bekannt gemacht wird,
vollständig zu leisten, widligens es der Finanz»
Landeh-Duektion freistehen w i rd , entweder dab
erlegte Angeld, als dem Staatsschätze verfallen,
einzuziehen, oder auf Gefahr und Kosten deS
durch die Unterlassung des bedungenen KautionS»
Ellages Vertragsbrüchigen Kontrahenten üver die
von ihm erstandene Leistung einen neuen Ver«
trag mit wem immer a„f die der Finanz,Landes«
Dnektion beliebige Al t einzugehen.

Von der k. k. steierm. iUyr. küstenl. Finanz«
Landes-Direktion.

Graz am 9. Ju l i ,858 .

Z. 38« . " "V" (3 ) " N r 7 l 3 l Ü I
G d i k t

Das k. k. Bezirksamt Ratschach zu Weixel-
stein macht hiermit bekannt, daß auf Ansuchen
der Marktgemeinde Ratschach deren Save-Ueber-
fuhrsgercchtsame sammt der Ueberfuhrsplette am
9. August d. I . früh um ltt Uhr in hierorti-
ger Amtskanzlei im Versteigerungswege auf die
Dauer von drei Jahren, a ls : vom l . Sep-
tember 1858 blshin ! 8 « l , sowohl in mündli-
cher Lizitation, als auch auf Offerts-Einlagen
verpachtet wird. Jeder Lizitant oder Offerent
ist zum Erläge einer Kaution von l l w f l . ver-
pflichtet und die Pachtbedi'ngnisse können taglich
in dcn Amtsstunden Hieramts eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt zu Wcixelstein am 2«.
I uli^ l^»8. ^

E d i t t
^m Nachhange zum di.ßg'sichtl!.l rn lZdiltc vom

9 Mai 1858, Z. i?l)l), »yild bekannt gem.'cht. daß
öic erste auf den ? : Juli l. I . an^-oldi'rle ere.
kulive Fe!l>"cll>"ft der. dem Johann Pisenti von Nauos
'./yö.lgen "Rcalilat MI). Nr. 750 . Rekt Z. l .
^.m'ddxch Hel5sch.,st W'ppach, ul'cr Elnverstai'dnlß
bcilfr Theile als abgehalten anglsehen witd und
raö es bei der auf den 2 l . August und 25. Septmver
l I . al'geoldiittcn zweiten und dritten Feilbittuna
sein Verbleiben dabe.

K. t, Bezirksamt Wippach, als Gmcbt am
2 l . Juli l858. '
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Z. »235, (3 ) N^, l?28.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamt«' E g g , als bericht, wi ld
den unbekannten Aufenthaltes abwesenden Georg,
Balb l>ra, M a r i a , Ursula ^remea, von Bulejne, dai»n
der Ursula Jenko von ed-enda, fersier dem Math ias ,
M a r i a , Theresia und Helena Premk von Dolejne,
dern Primus Lonzhar von S t . Kanz ian , dem I o ^
hann Svet l in von Sledenz, dem Johann, Mat thäus ,
B l a s , M a t h i a s , M^r ia und Theresia Prcmt, end>
lich dem Herrn ^eopolo Freihcrrn von Lichtenberg
hiemil erinnert:

Es hade wider dieselben Gregor P i rna t von
K c r l i i w , els Besitzer der im GrundbuHe des vor
m^ligcn Gutes Tuistein !»»!> Ulb. ^<r. »57vorcom
munden Hubseal i lat , die Klage auf Ver jäh r t und
Elloschenerkla'nina. der auf besagter ^ical i tat intadli
lirten Fordesungen, a l s :
l,) der seit dem 10. Oktober I 8 0 l , mit dcm Ehe

vertrag? „om »0 Oktober l 804 für G»org Preweg
ob 300 st i i . W , . für Ba rba ra , Mar ia und
U'sula 'pl.meg von Bolejlie ^bcr jüc jede ob
250 si ^ W . nebst Na la uno HochzeilsmÄle in°
tabulisslN Forderung;

l») dei sett dem 30, Apr i l »805, mi lder Verzichts
Qu i t tung vom 30. Ap ' i l »805 zu Gunsten der
Ursula Jenko von Oberdcrdu intabulirten l »00 ft
„cbst N l u r a l i f N , dann 0er Hierauf mit dvm Ucler» ,
gadsvertrage vom 3. Jänner >823, sen dem 2 5.

. , Iänncr l!^23 zu Gunst.» des Ioh><nn, M-Mhäns,
. ' ' B l a s , M,.t^ia,^, N a n a . Theresia 'P'.emk und d>e
''n/cd erzeigt weidi»,! s.'lie n den ,^inde,^ suv^inta

duürien und allt der obbclagtei^ Hubr, al i lat gleich
,z>,l!g «Ntoi'Ulülten l 00 fl. ;

^ der n i l dem 2^ März »809, m l dcm Schuld
«cbeine vom / 4 . Menz »809, zu Gunsten d.s
M a i h i a s , M.r ic», Theresia uno Helen,» Dremt,
fü, jeden mit 10 si. 45 kr. '«edst 5"/^ Zlnse» in
lavulüten Forderungen;

6) der seit dem 24. März »820, mit dem Schuld
sckeinc vom 24. März <«20, zu Gunsten des P r i
muss Lonzhar inlabul ir len Forderung pr. i4» si.
nebst 5«/„ Zinsen;

6) der sei: ccm 2 l . M a i »821 . mit dcm Schuld
scheine vem 2 1 , M^n »82», zu Gunsten des I o -
hann Eve l l i n von Studenz inlabulirten Förde
rung pr. 74 ft. nebst 5 "/<, Zinse»;

s) dcs seil :w J u l i »825, zu Gunsten des Herrn
Leopold Freiherr,, v llichtcnberg mi ldem ll l lheile
des k. k Stadt - und Landrechtes in Kra in ddo.
Laibach an, 3 l . März ,824 exekutive intabulirten
Zchendrcchtes und des Zehendrückstandcs pr, 9 fi.,

«ül» p!»«« l . J u n i »858, Z, »728, hicramts ein
gebracht, und es sei hierüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tcgs'tzung auf den ! 3.
O k t o b e r d. I , Vormi t tag um 9 Uhr mit dem
Anhange des §. 29 G . O. vor diesem Gerichte an-
geordnet, und für die unbekannten Ausenthaltes ad-
w.sendln Geklagten Jakob Vaupctizh von Rau als
l'ül-Ätm- «'I -tt-l'lm auf ihre Ge<ahr und Kosten auf.-
gsstellt n'ordln.

DcsssN werden dieselben somit zu dcm Ente
verständiget, daß sie zu rechter Zelt selbst zu erschei-
nen, oder einen andern Sachwalter zu bestellen und
anhcr namhaft zu machen haben, und überhaupt
qerichtsoldnungsmaßiq einzuschreiten wissen werden,
indem diese Nechlsjachc lediglich mit den» aufgestell-
ten Kurator verhandelt werden w inde, und die Ge
klagten die duich ihr Versaumniß allfal l ig enlstan^
denen nachthliligen Folgen sich selbst zuzuschreiben
haben würden.

K k. Bezirksamt E g g , als Gericht, am 6.
Jun i »858.

Z . l2«7 . (3) Nr . 7<)9.
E d i t t.

Von dem k. k. Bezirksamte Nassensnß, als Ge-
richt, wird dcm unbel mnt wo befindlichen Franz
Koschamel nuo seinen allialligen , ebenfalls unberannt
wo btfmdlichfn Rechtsnachfolgern hiermit erinneit >.

Es dabe Josef M>'rn »o„ Gabe-jeUc wider
dieselben dlc .^lage auf Anerkennung des E'gcnlhums
d<i- Haibhubc Ucb. Nr . 352 »,! Herrschaft Nasscnfuß
«ul, ln-«')8. <.'- März »858, Z, 769, hieramls ein
aebrackt, worüdir zur summarischen Verhandlung
die Tastsatzung auf den !5 Oktober ,858 früh 9
Uhr mit dem Anhange des §. 29 G . O. vor dics.m
Gerichte angeordnet, und den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufcnthaltts der k. l . Notar Herr Jose!
^pechani von Nttsi/nfüß als l^Ul'lllnl- n<! «cl,,,m auf
jhre Gefahr und Kostm bestellt winde. .

Dessen wcrden dieselben zu dein Ende mrstand!'
get, daft s ' ^ l l cn fa l l s zu rechter Zeit selbst i« erschei-
"en, oder s i ^ " ' ^ n andcrn S a ^ , " " l t s r ^ bestellen
und anher namhaft zu machen t ^ben , wl^"'acns dlefe
^cchlssich«,' n,it dem aufgcstelllen Kurator v n h i n d ^ .
werden wi rd .

K. k. Bezirksamt N.ssmfusi , als Gericht, am
4 Apr i l »858.

^ " » 2 8 8 ^ ' ( 3 ) ' ' N r . !505
E d i k t .

Vmi dcm k. k. Bezirksamt? Tressen, als Ae»
t i ä l , lp>ld hiemil b^aüit t gemach!:

Eö sei über d is Anfuäcn des Hei lü Iohai ,n
Audel von Schn<ck<n>, üch!, gt>,cn ^ranz K iplan «.n n
')<eud!gg, wegen aus cern gerichtlichen Vergleiche
uom 25. Ot torcr »85». ? 3 l ,5>, slduldigen l05 ft.
E M . «. «. (̂ . , in die lx.tutlve össenlüche Verstlige-
l lü,g der, dem ^tztcrn g.höi igen, im Grundbuche
S^nlckcnbüchl »>l!, Berg. Nr. 5 vorkommenden
Wting.nteus in Se l i ^ocrg , im gerichllich erhobenen
Hchai^ungswrtthe von l«2 fi, 20 kr ( Z M , gewilli^
get und zur i^ornahine desselben die Feilbietungs-
lagsatzungen auf den »8. August, auf den 20. Sep
temder und auf den 2<>. Oltober 1858, jcdesm,,!
Vormit tags um lO Uhr in der )lmtStanzlci mit dem
Anhange bestimmt wolden, daß die feilzul'ielcnde
Realität nur bei der letzten Feilbielung auch untcr
dem Schatzuügswertye an den Mcistbicteuden hintan-
gegel'cn wc>de.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchöertrakt
und die iÜzilationsdecinqnifft köünen del diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsslunden einge
seyen werden.

Tleffcn am 4, I u n l »858.

Z. 1300 (5) A l . 907.
E d i k t .

Vou dllN k. k, Bezirksamte Nafsenfuß, als
ber icht, lvird hiemlt bek.nint gcmact l :

Es jei über daS Aüluchen dec ,^rau Florentine
prelln v. Taufe ier , Hlau Julie Zrei ln v. Eod»Ui
und Frau Eöll l i ine Edle v Ves tuü iu , durch chien
Machlya^er H.errn Io>tf Marquar l , von Äiass»niuß,
gegtN Anton Sl!pp.n,zhizh, lion Unter. Savutuie,
we^en ,«uS dem Uilyeilc v«,il> 2 ) . Janncr «856, ^ j ,
95 , schul,.,g.N ,09 ft, 49 kl. E, M t̂ . ». <>,. , >»
o^ exetuilol öff<nll!chr ^^ljle!g> rung der , dem
^l tzlel n gel'öl!»en, ,m G'Uncl'uche der Hen scholl
Wo ,d l .̂ üi» U,b. '.»lr, l 0 o0llomme«be,l Ganz
yube, ll.ut PlotutoUs vom <7, »857, Z. >090, >m
^rüchtüch ecyodencn Schal^ul,^sweill)c von 830 sl.
E ^ l , , ljtw'Ulget uno zul Vo!l!ar,! l l t derselben tie
,^!ll,'lelungbl^gsatzungtn aus den 20, August, auf Oei,
20. September und au> den l 9 , Otlober d. I , jedts-
inal UiotMlltags um 9 Uhr in di ls l l Geiichtötanzlei
lni l dcin Anhange bestimmt worden, daß die fellzubie
tnlde i l tcali lat nur dei der letzten Feilbielung auch
un l t l dein Schätzungswerlhe an den Meistbietenden
hlntangegcben werde.

Da5 EchatzungsprotokoU, der Grundbuchs^
tiakt und die ^iziiationsbldingnisse können bei die-
scm Gerichte in de» gewöhnliche» Amtsstunden ein
gcfehcn werden,

K. k. Bczir lsaint N^sscnfuß, als Gcricht, <.n>

l . Apr i l 1858.

Z. ,304. (3) N t . 3 l 6 5 ,
E d i k t .

Vom f. k. Bezirtsamtc S t e i n , als Glricht,
wird bekannt gemacht, daß die in der Exekutwns-
fache des pordrstlindeneli Handlungshauses Skaze-
donig ^ Eomp. , gegen B a r l h t l m a Ischanz von
Mannsburg für den TcU'utargläubiger Johann
S i t l a r eingelegte Nudr ik , wegen „nbek^nnten Auf-
ei'lyaltes dcs Lclztern, dem Herrn Konrad Iancschizh,
alS aufqesteltten Kusaior , zugestellt wi rd.

K. k. Bezirksamt S t e i n , als Gericht, am 20.
J u l i l858,

Z. 1306. (3) Nr . 680.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt? Großlaschizh, als
Gericht, wird hiemit tckannt geü.acht:

Es sei über das Ansuchen des Anton Brodnik
von Kompole , gegen Johann Perdaus von Po-
nique, wegen aus dem Vergleiche vom 28. März
«856, Z. »2?6, schuldigen 2 l 5 ft. 22 kr. E. M .
c. «. c. , in die erekulioe öffentliche Versteigerung
der, dem Letztern gehörigen, im Grundbuche von
Zobelöderg «nl) Uld. Nr. , ' l , Rckt. Nr . 5 5^77 vor-
commenden .'»iealität zu Ponique, i>n gerichtlich er-
hobenen Schälzungslverthe von 2049 ft. 35 kr. E M . ,
gewilliget und zur Vornahme derselben die drei Feil-
biecungSlagsatzuü^en auf den 6. J u l i , auf den tt.
August und auf den 7. September 1858, ^'
oeömal Vurmi l l ^gs um U Uhr vor diesem Gerichte
mit dcm Anhange bestimmt worden, daß die' feil-
zubietende Realität auch unter dcm SchatzungSwerthe
an den Meistbietenden hintan^egcben werde

B a s Lchäi iungöprotokol l , der Grundbuchser
t,att und die Lizitaliunsbedingnisse tonnen bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden cinge
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Großlaschitz, als Gericht, am
20. M a i ,858.

Ba zur etstln Feilbictung kei» Kausiustiqcr er>
schienen ist, so »oird am li. August l«58 zur
zweittn Feilbi.tung gefthrilten.
F. k. Bezirksamt Großlaschizh, als Gericht,

-" ll. ^Uli !858.

Z. .307. (3) " ' ' ' " " ^ r 7 9 3 4 ^
E d i l i.

Vo l l dem k. k Bezilkscimte Großlaschizh, als
Gericht, lvicd hicmit bekannt g<m,ndt:

Es s'i i'ber das Ansuchen des Herrn Kar l
Pach l . ' i , ^^,dclö,ü.>!Ui voil L>.lb..ch, g.gln Fr'>>!z

schmutz von G>oßl!'zhnik, wegen aus dem Urtheile
von, »2. Septem ei- l85 l>, Z 39?l , schuldigen
50 si. E. M . «. «. <:, , in die exekutive öffentliche
Veisteigerung der, dem iiltztern gehörigen, im Grund '
buche von Auersperg «»!) Urb, Nr. 329, .'Ilekif. N r .
«23 zu Großlozhnik gelegenen Real i tä t , im gericht»
lich erhobenen Schä'hungswerlhe von i i i l st. E M . ,
glwil l iget und zlir Vornahme derselben die drei Fe i l .
bictuügstagsatzungcn auf den 9. J u l i , auf den »0.
August und «uf den »0, Ssptcmdcr, jedesmal Vor--
mtttags um 9 Uhr hiergerichls mit dem Anhange
bestimmt worden, d.iß die feilzubietende Real i tät
nur bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden hintange-
geben weide.

Die Lizitationsbedingnisse, das Schätzungspro,
tololl und der Grundi'uchscxtrat't können bei die.
sem Gerichte in den gewöhnlichen AmtSstundcn ein^
gesehen werden.

K. k. .Bczirlsamt Großlaschizh, als Gericht,
>.m 2, März >8,i8.

Indem zur erst.n Fell l ictung kein Kauflustiger
»rschien, so wird am <0. August »858 vor
diesem Gericht, die zweite Abhandlung abge-
hallen.
K, k. Bezi,ks,uut Großlaschizh, als Gericht, am

9. Ju l i »858.

3 '608. ^3) Nr . 3226.
E d i k t .

^»achtem zu der in der Erckut'onssache des
Karl Piemlo,! uo», Adelsberg. als Machthaber des
Gicgor ^u»za in P lan ina , wider Ie rn i E'm^hizh
von Kt,Ite»!eld, !.<:,<,. , z ^ si^ ,. ^ ,. ^ ^us den 3.
J u l i l, I . ^ngeoronetlt! ersten He'lbietungt-tagsatzung
kein Kauflustiger e, schienen lst, so wiro X m 4 Au^
gust d. I , zum zwcilen Term,» geschritt,n.

K. k, B.z!rt:'a>nl P ian ina , al5 Gencht am
5. Ju l i »858.

Z. iil<)9, (3 ) ' ^ V i l . ,5 »2.
E d i k t

Von dem k, k Bezirksamte öandstraß. alS Ge>
richt, w i i d dein unbekaünt wo besiüdlichen Anorcaö
Komazhar von oirnigg hiermit erinnert:

Es habe Michael Sosizh vsn Zirnigg wider
denselben die Klage auf Anerkennung d<s Eigen»
lbumrechtes dcr im Ginndbuche Moklitz «„!» Post.
Nr, »028 vorkmiüNt'Nden Weingartre i i l i tät , «ul»
lN-n«'« 2tt. I » n i l«58 , Z. »5»>!i, hieramt^, cinge»
»r^cht. wcilüber zur ordonl chen mündlichen Ver»
h<ilUli'»q die Taqs^tzung auf den »8. S<pttmber
d. I . , früh 9 llhr mit dem Anhange des §. 29
G. O. angeordnet und dem Geklagten wegen seines
undekannlcu Aufenthaltes Jakob Wciß von Grosi'
zirnigg als s'ui'üloi' iul n^Iuin auf seine Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

D'sfen wird derselbe zu dem Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
a»dcr namhaft zu machen habe, widrigenö diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt öandstraß, als Gericht, am
26. Juni «858.

Z. »3»0. (3) " N r^ I l 4^ .
E d i k t .

Vom dem k. k. Bezirssomte Landstraß, als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Anton Schit tar
von B rod , gegen Michael Grimzh von Ecdcn. we>
gen aus dein Urlheile ddo. 27, Oktober »856, Z.
2 8 , 6 , schuldigen »0 fi. E M . «. a. t^.. in die erc.
tutive öffentliche Ve>steigerung der , dem lietztern ge.
hörigen, im Grundbuch? der Herrschaft Vandstroß
«"!» Berq.-Nr. »189 und »202 vorkommenden Wem-
gartenrealitatcn, im gerichtlich erhobenen SchätzunuF.
wclthe von »60 f!. E M . , gew'l l igi t und zur Vor,-
nähme derselben die Fsilbietungstagsatzungen auf Den
9. August, .,,)f de„ ,l> September und auf den 8.
^ l toder d. I , ikdesmal Vormit tags um 9 Uhr
l""<""l>.' mu dem 'Anhange bestimmt worden, daß
dle feilzubietende Realität nur bei dcr letzten Feill)ie.
tung auch unter dem Schahungswcrthe an den Meist-
bietenden hintangegeben werde.

Das Echätzungsprototoll, dcr Grundbuchscr

sem G^r.chte in den gewöhnlichen Amlsstunden ein.
gesehen werdeil.

K. k. Bezirksamt l'andstraß, als Gericht, am
4. Ju l i , »5».

^ " " ' (3) , . , . .227.
E d i k t .

Der Intabul,-.tlon5 . Bescheid der Karoline I e -
scheneg, gegen Michael Staudachcr uon ^ornschloß,
Nt-Io. 500 fi, <̂ . «. <- , ist wegen unbekannten Auf»
en!haltes dcs üctztern dein aufgestellten Kurator
Peter Vischal von Vornschloß zugestellt worden.

K. k. Bezirksamt Tschcrnsmbl. als Gericht, am
19. M^'z ,8')«.


